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Ein Sibirien-Roman, in dem sich Sadomasochismus als
historischer Materialismus vorstellt.

György Dalos

Martin Ryšavý ist ein Prager Schriftstel ler, Drehbuchautor und Regisseur.
Für seinen neuesten Roman Dimitrij der Heiler (CZ 201 0, Vrač; D 201 2,
Übersetzung: K. Kallert) wurde Martin Ryšavý mit dem renommiertesten
tschechischen Literaturpreis Magnesia Litera sowie mit dem Bank

Austria Literaris Preis ausgezeichnet. Der Romanheld, der Heiler/Vrač,
kommt aus dem mystischen Theatermil ieu. In einer grotesken und
tragikomischen Art werden im Roman stalinistische Vergangenheit und
postkommunistisches Chaos in einem endlosen Monolog dargestel lt.

Der Dokumentarfi lm Medvědí ostrovy/Bears Islands, den Ryšavý 201 0
drehte, zeigt die faszinierende Landschaft und die Bewohner der
Republik Sacha (Jakutien) im ewigen Eis der ostsibirischen See.
Einfühlsam porträtiert der Film eine Gruppe von Männern, die eine
verlassene Polarstation aufsuchen – ein Ort, an dem die Zeit eingefroren
zu sein scheint. Verschiedenste Dinge sind von der sowjetischen
Errungenschaft zurückgeblieben, mit tiefem Schnee bedeckt. Die
Männer erfül len diesen Ort mit neuem Leben, Gegenwart trifft auf
Vergangenheit.
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